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Koburg
Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl im Wahl

kreiſe Koburg Gotha 1 wurden nach der vorläufigen
amtlichen Ermittelung bis 11 Uhr 15 Min abends im
ganzen 14 495 Stimmen gezählt Davon erhielten
Amtsgerichtsrat Dr Stoll Koburg ntl 3372
Stimmen Fabrikant Arnold Neuſtadt fortſchr Vp
5472 Stimmen und Rechtsanwalt Hofmann Hof Soz
5651 Stimmen Das Wahlergebnis von 12 kleinen
Wahlbezirken ſteht noch aus Es iſt engere Wahl
zwiſchen Arnold und Hofmann erforderlich

Einen Sieg des ent ſchiedenen Liberalis
m us kündete das in der Morgennummer von uns veröffent
lichte Privattelegramm über das Wahlergebnis der Nach
wahl in Koburg bereits an Es war ja noch kein voll
ſtändiges Reſultat und auch das oben mitgeteilte amtliche
Ergebnis bringt noch nicht reſtlos die genauen Wahlziffern
da noch 12 kleine Wahlbezirke fehlen Soviel aber ſteht
bereits feſt Der fortſchrittliche Kandidat hat
einen Stimmenzuwachs von rechts und links
erhalten wie ihn keine der anderen Par
teien auch nurvermutet hat Die Wahlbeteiligung
iſt nicht wie das ſo häufig bei Nachwahlen beobachtet
werden kann zurückgegangen ſondern nach der bisherigen
Zählung um 15 wahrſcheinlich aber um ca 100 bis 150
Wähler geſtiegen zurückgegangen aber iſt die
Zahl der ſozialdemokratiſchen Stimmen um
500 600 Es zeigt ſich alſo hier ganz deutlich daß die Fort
ſchrittspartei der Sozialdemokratie Mitläufer
in erheblicher Zahl abnehmen kann wenn ſie
mit einem volkstümlichen Kandidaten in den Wahlkampf
zieht Dieſes Hinüberziehen von Wählern der Sozialdemo
kratie in das bürgerliche Lager iſt ein viel größerer Er
folg als ſelbſt ein Wahlſieg unter Zuſammenfaſſung aller
bürgerlichen Wähler denn erſteres bedeutet für die Sozial
demokratie ja einen Verluſt an Anhängern zeigt
daß es auch beim allgemeinen gleichen Wahlrecht dem
Bürgertum möglich iſt durch ſeine eigene Werbe
kraft der Sozialdemokratie Abbruch zu tun

Der Rückgang der nationalliberalen
Stimmen liegt zunächſt wohl daran daß Herr Dr Stoll
es weder an Volkstümlichkeit noch an politiſchen Kenntniſſen
mit Herrn Arnold aufnehmen konnte und daß ihm auch der
gefeſtigte Einfluß des Herrn Dr Quarckfehlte
dann aber dürfte ihm auch die enge Verbindung mit
dem Bunde der Landwirte und den regktio
nären Elementen bei der freiheitlich geſinnten Be
völkerung des Wahlkreiſes mehr geſchadet als genützt haben

t tut von faſt 1400 Stimmen iſt das Reſultat dieſer
Taktik

Da der Bund der Landwirte und die reaktionären Kreiſe
das Hauptkontingent der Wähler des Herrn Dr Stoll ſtellen

Feuilleton
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Wie Robert Hamerling Dichter wurde

Zu ſeinem 25 Todestage am 13 Juli
Als Robert Hamerling ſeinem Landsmanne Peter

Roſegger ein treuer Freund und Förderer wurde da mag
ihn hierzu wohl nicht zuletzt die bittere Jugend bewogen
haben die der Waldbauernbub durchlebt hatte Denn auch
er war ja ein Waldbauernbub kannte all das Leid und
Weh den Hunger und die Qual eines Arme Leute Kindes
wußte wie hart es ihm geworden die ſchweren hemmenden
Steine auf ſeinem Lebenswege hinwegzuräumen Jm ſtillen
Dörfchen Kirchberg am Walde im niederöſterreichiſchen Wald
viertel hatte ſeine Wiege in einem ſchlichten ebenerdigen
Häuschen geſtanden Weber war der Vater und wenn es
ihm ſchon zu gewöhnlichen Zeiten ſchwer fiel das tägliche
Brot für die er herbeizuſchaffen ſo brach das Verhäng
nis vollends herein als kaum zwei Jahre nach der Geburt
des kleinen Rupertus wie er eigentlich hieß die Eltern
ein harter Schlag traf der Vater verlor ſeine beſcheidene
Habe und mußte auf Erwerb in die Fremde ziehen die
Mutter aber ſuchte mit ihrem Söhnchen Zuflucht bei einem
Bruder Jenſeits des Gartenzaunes um das tannen
umſchattete Tempelchen mag eine Muſe umhergeſchwärmt
ſein und als die Mutter mit dem Kinde ſchluchzend auf
Nimmerwiederkehr über die Schwelle des Hauſes trat da
mag dieſe Muſe über den Gartenzaun herüber dem Kinde
einen flüchtigen Kuß zugeworfen haben So hat Hamer
ling in ſeinen Stationen meiner Lebenspilgerſchaft den
Auszug aus dem Vaterhauſe dichteriſch geſchildert

Frühe ſehr frühe zeigte ſich daß die Muſe den jungen
Rupertus geküßt hatte Jn der erſten Jugend ſchon regte
ſeine lebhafte Phantaſie ihre Se und ſeine Kunſt
u fabulieren erwarb ihm im Kreiſe ſeiner Spielgenoſſen
ungen Ruhm Gern ſchweifte er an ſonnigen Tagen auf
trauchbewachſenen Auen umher geſellte ſich auf den Feldern

zu den Hirtenknaben Bereitwillig teilten ſie mit ihm ihre
auf offenem Feldfeuer gebratenen Kartoffeln und ſtellten
dabei nur eine Bedinaung daß er ihnen etwas vorfabuliere

in LabiauWehlau von doppelter Bedeutung ſein

dürften läßt ſich für die Stichwahl auch nicht mit Sicher
heit darauf rechnen daß die unter der nationalliberalen
Kandidatur vereinigten rechtsſtehenden Wähler nun ge
ſchloſſen für den fortſchrittlichen Kandi
daten eintreten Die Bündler ſehen ja weit lieber
eine Verſtärkung der Sozialdemokratie im Reichstage als
eine Stärkung des Liberalismus weil eine Vermehrung der
ſozialdemokratiſchen Mandate ihrer Taktik die auf eine Auf
löſung des Reichstages zielt zugute kommt Die Reaktionäre
aller Schattierungen werden daher vielleicht lieber zu Hauſe
bleiben und nach der Loſung die Herr v Heydebrand 1912
gab Fortſchrittspartei und Sozialdemokratie den Kampf
allein ausfechten laſſen Wenn ſie eine ſolche Taktik be
folgen dann iſt das wie wir s in Nordhauſen 1912 geſehen
haben ſogar eine nationale Tat die bei einem ſozialdemo
kratiſchen Siege den Kriegervereinen Fahnenbänder ein
tragen kann

Jn Koburg freilich wird ihnen Wahlenthaltung nicht
viel helfen Der fortſchrittliche Kandidat hat aus eigener
Kraft die Stimmenzahl der Sozialdemokratie faſt erreicht
daß dieſe noch größere Reſerven hat läßt ſich nicht annehmen
da die Wahlbeteiligung nicht geſunken ſondern ſogar etwas
geſtiegen iſt Es genügt daher durchaus wenn
die wirklich Nationalliberalen unter den
Wählern Dr Stolls für den fortſchrittlichen
Kandidaten Arnold eintreten Für dieſe aber
iſt es Ehrenpflicht da die Fortſchrittspartei als Dr
Quarck in der Stichwahl ſtand ſich voll für ihn einſetzte

Wir glauben daher daß die Wahl Arnolds
wenn man auch in der Stichwahl ſich regen muß ge
ſichert iſt Hoffentlich iſt der Erfolg in Koburg auch eine
gute Vorbedeutung für Labiau Wehlau wo
die Kampffront ſich nach rechts richtet Neben der Perſon
des Kandidaten und neben der fleißigen Arbeit ſeiner Helfer
hat in Koburg das darf nicht verkannt werden die
gute Organiſation der Fortſchrittspartei den Sieg geſichert
Jn Labiau Wehlau fehlt eine ſolche Organiſation noch weil
der Terror der Konſervativen jedes offene Bekenntnis zum
Liberalismus unterdrückt Deshalb aber würde ein Sieg

Mit dem koburgiſchen Landtagspräſidenten Arnold würde
die Fortſchrittliche Volkspartei im Reichstage mit 45
Mandaten unter den bürgerlichen Parteien
an die zweite Stelle rücken mehr aber noch als
die Erhöhung der Mandatsziffer fällt ins Gewicht daß ſie
in Herrn Arnold einen Mann von großer wirt
ſchaft licher und parlamentariſcher Er
fahrung gewinnen würde Deshalb iſt der geſtrige
Wahlerfolg in Koburg doppelt erfreulich und deshalb ſollte
der geſamte Liberalismus in Koburg alles dranſetzen
um nicht nur in der Stichwahl Arnold zum Siege zu ver
helfen ſondern auch den Sieg dann feſtzuhalten und durch
rege Arbeit die der Sozialdemokratie Terrain abnimmt zu

Die Wahlziffern in Koburg
Die Stimmenzahl bei der geſtrigen Reichstagserſatzwah

in Koburg iſt bei weitem die höchſte die die Fortſchritts
partei dort jemals erreicht hat Sie erhielt bei der Haupt
wahl

3049 Stimmen

2511 v
1893
1898

1903 3197
1907 4128
1909 Erſatzwahl 3041 Stimmen

55

1912 3540 Stimmen
1914 über 5200 Stimmen

Der Gewinn und Verluſt der Parteien 1914
1912 1914

Nationalliberale 4740 3372 ca 1370
Fortſchrittler 3540 5472 ca 1930
Sozialdemokraten 6199 5651 ca 540

Deutſcher Lardvirtſchaſtücher Genoſſenſchaftstag

Breslau 10 Juli
Am heutigen zweiten und letzten Verhandlungstage de

30 Deutſchen Land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaftstages hiel
zunächſt der Verbandsdirektor Frhr v Freyberg
Eiſenberg Jetzendorf einen Vortrag über das Themo

Welche Erfahrungen ſind in Bayern auf dem Gebiete
der Güterzertrümmerung unter Mitwirkung der Genoſſen
ſchaften gemacht worden und wie ſind dieſe Erfahrungen

anderwärts zu verwerten
Der Redner legte der Verſammlung folgenden Beſchluß

antrag vor
1 Der Verſuch wie er mit dem bayriſchen Güterzer

trümmerungsgeſetz bezüglich der Heranziehung der Spar
und Darlehnskaſſen zu einer möglichen Ausſchaltung de

Zwiſchenhandels auf dem Hebiete des Verkehrs mit Grund
und Boden gemacht worden iſt iſt zu begrüßen und hat ſich
im großen Ganzen bewährt

2 Die mit dem bayriſchen Geſetz in den drei Jahren
ſeiner Geltung geſammelten Erfahrungen laſſen für eine
Nachahmung des bayriſchen Beiſpiels in anderen Staaten fol
gende Geſichtspunkte erwägenswert erſcheinen

a Geſetzgeberiſch am ſchwierigſten zu faſſen ſind jene
Fälle in welchen zwar der Güterhändler tatſächlich die
ganzen Geſchäfte beſorgt nach außen hin jedoch der An
weſensbeſitzer die Aufteilung durchführt wenn auch unter
Zuſicherung einer anteilmäßigen Vergütung und einer
Mindeſteinnahme an den Unterhändler

b Der Gefahr einer Feſtlegung von Genoſſenſchafts
geldern iſt durch tunlichſte Bereitſtellung entſprechender
Vorſchußmöglichkeit aus öffentlichen Mitteln vorzubeugen

e Der Gefahr eines denkbaren Mißbrauchs des ein
geräumten Vorkaufsrechtes durch die Spar und Darlehns
kaſſen ſelbſt oder durch einzelne Mitglieder iſt abge
ſehen von etwaigen Maßnahmen der Genoſſenſchaftsver

ſichern D bände durch den Vorbehalt vorzubeugen daß das Vor

und eine ſchöne Geſchichte erzähle deren ſeine Phantaſie eine
unendliche Anzahl hervorzuzaubern wußte Und welche
Phantaſie hatte er Saß er im lieblichen Roſengarten ſeines
Oheims dann ſpann ſie ihre Märchenträume Der ganze
Garten wurde für mich zu einer verzauberten Welt aus den
Roſen nickten mir Geſichter von Elfen und von verwunſchenen
Prinzeſſinnen zu deren Füßen Gnomen und Kobolde in den
grotesken Geſtalten rieſiger Gurken und Kürbiſſe am Boden
lagen Seine erſten Verſe ſchrieb er als er 7 Jahre alt
war Sie ſind uns aber nicht erhalten

Das Glück war ihm hold mit 10 Jahren kam er als
Sängerknabe ins Stift Zwettl Hier konnte er an den Quellen
der Wiſſenſchaft ſeinen heißen Durſt nach Gelehrſamkeit ſtillen
und hier fand er auch einen warmen Förderer ſeiner jugend
lichen Muſe in dem Pater Hugo Traumihler Ein ganz
ſeltener Mann war dieſer Seelenhirte von tiefer inniger
Frömmigkeit von lauterem Weſen und einer warmen Liebe
zur Jugend Den kleinen Rupert hatte er gleich ins Herz
geſchloſſen und dieſer ihn Und eines Tages geſtand der
Knabe dem väterlichen Freunde daß er ſich aufs Verſemachen
verſtehe Pater Hugo wollte es ihm nicht ſo recht glauben
und verlangte Proben zu ſehen Das ließ ſich Rupert nicht
zweimal ſagen Das erſte dem Pater Hugo überreichte Reim
ſtücklein trug ihm nun zwar keine dichteriſche Anerkennung
ein dafür aber einen Groſchen Es war nämlich ein
Hymnus auf eine Kirſchenfrau deren ehrſamen Handel er
in folgendem Vierzeiler beſang

Jeder kommt dahergelaufen
Jeder will ſich Kirſchen kaufen
Kirſchen ißt ja jeder gern
Doch vom Geld iſt mancher fern

Jm 11 Jahre ſtand er als er dieſen Reim verbrach
Die nächſten Gedichte die er ſeinem väterlichen Freunde

anvertraute ließen ſein poetiſches Talent aber unzweifelhaft
erkennen und Pater Hugo förderte den dichteriſchen Flug
ſeines Lieblings nach Kräften So verfaßte denn der Knabe
in den ſtillen Stunden ſeines r ſteratentetre eine ganze
Reihe von Dichtungen die er regelmäßig ſeinem Freunde zur
Begutachtun übergab Der junge Dichter war ſchon viel
gewandt Jn Reime Sfgte Fabeln ſind das erſte das er
auf Papier gebracht

in jenen holden Jugendtagen verfaßt verherrlicht Zrinys
Heldentod Doch am beſten wollte ihm der Ton auf de
lyriſchen Seite ſeiner Dichterharfe gelingen Der Zwölf
jährige richtete einen Sangesgruß An die deutſche Lyra
in dem er den fürs Leben gehaltenen Schwur tut Wonne
ſollſt du andern werden mir Begleiterin Die yriſche
Gedichte ſind zum großen Teile Ergüſſe ſeines frommen G
mütes machten doch auf ihn das asketiſche Leben und dis
religiöſen Ermahnungen ſeines treuen Lehrers des Paters
Hugo tiefen Eindruck Bald war ſein Dichterruhm im ganzen
Kloſter in aller Munde und bei feſtlichen Gelegenheiten b
kam er regelmäßig einen poetiſchen Auftrag Und gar eig
Gönnerin aus königlichem Geblüte erſtand ihm es war d
franzöſiſche Prinzeſſin Louiſe die Tochter der Herzogin von
Berry die auf dem Schloſſe in Kirchberg das dem entthronten
König Karl X von Frankreich gehörte lebte Die Harfen
meiſterin der Prinzeſſin hatte von dem Talent des jungen
Knaben gehört und gab ihm um ihn auf die Probe zu ſtelle
das Thema die Gedanken und Gefühle eines armen ve
laſſenen Kindes in gereimter Sprache zu ſchildern Sei
Töne kamen aus dem lauterſten Herzen hatte doch er al
das Weh das er ſchilderte ſelbſt empfunden Das Fräulein
von Hermannsfeld ſo hieß die Dame zeigte das Gedicht
der Prinzeſſin Louiſe Sie wurde darüber ſo gerührt daß
ſie die Mutter des kleinen Poeten Eine glückliche Mutter
nannte und als ſie von ſeiner Armut hörte da erklärte ſie
ſich bereit ihn während ſeiner weiteren Studienlaufbahn
unterſtützen

Jm Herbſt 1844 ging es dann 5 aus dem ſtillen welt
verlaſſenen Stift in die laute menſchenreiche Kaiſerſtadt der
Donau und trotz dem Ungemach das der Knabe der oft
genug bei der drückenden Armut hungern mußte erduldete
blieb er der Muſe treu Als Vierzehnjähriger ſchrieb er
ſein erſtes Drama Columbus in reimloſen fünffüßigen
Jamben Dem Muſendienſte weihte er fortan ſein Leben ar
beitete ſich mit leidenſchaftlicher Sehnſucht nach dem Schönen
und Wahren durch ein mühevolles Leben bis ihm als
36jährigem der große Wurf ſeines berühmten Epos in Verſen
Ahasverus in Rom gelang das den alten ſtreng urteilen

den und ſonſt ſo ablehnenden Grilkparzer zu dem Be
geiſterungsrufe hinriß Ein wahrer Dichter

Sage und Geſchichte und eines der ſchönſten Epen die ereine Stoffe holt er ſich al
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kaufsrecht nur gemeinnühig wirrenden Wenoſſenſchafren
zuerkannt und dieſe Anerkennung auch wieder zurückge
zogen werden kann

Der Antrag des Referenten wurde nach kurzer Debatte
angenommen

Sodann ſprach der Dezernent im Kgl Preuß Landes
vkonomiekollegium Dr As mis Berlin über

Verſtärkte Heranziehung der ländlichen Arbeiter zu den
ländlichen Genoſſenſchaftsorganiſationen

Der Aufgabe des ländlichen Genoſſenſchaftsweſens ſo
führte Redner u a aus allen Teilen der ländlichen Be
völkerung die Vorteile des Zuſammenſchluſſes zu gemein

Arbeit zuteil werden zu laſſen und zwiſchen den ver
chiedenen Bevölkerungsklaſſen die ſozialen Gegenſätze zu

überbrücken entſpricht es daß auch die Landarbeiter nach
Möglichkeit zu den Genoſſenſchaften herangezogen werden

Jn erſter Linie können die auf eigenem oder gepachtetem
Lande anſäſſigen und die mit reichlicher Naturallöhnung aus
geſtatteten Arbeiter die Einrichtungen der Genoſſenſchaften
für ihre Eigenwirtſchaft unmittelbar in Anſpruch nehmen
und ſich dadurch die wirtſchaftlichen Vorteile des genoſſen
ſchaftlichen Zufammenſchluſſes ſowohl auf dem Gebiete der
Spar und Darlehnskaſſen wie auch der Ein und Verkaufs
vereine und der in Viehweide Viehverwertung
Molkerei und Eierverkaufsgenoſſenſchaften zunutze machen
Aber auch Arbeiter ohne Land können von den Einrichtun
gen mancher Genoſſenſchaften wie beiſpielsweiſe von den
Spar und Darlehnskaſſen den Ein und Verkaufsvereinen
ſowie vor allem von den Baugenoſſenſchaften mit großem
Nutzen Gebrauch machen Die Teiknahme der Arbeiter an
dem ländlichen Genoſſenſchaftsweſen in ſeinem geſelligen und
belehrenden Teil und die eigene Mitarbeit für die Jnter
eſſen des ganzen Berufsſtandes ſchließt ferner eine ſoziale
und kulturelle Hebung des ganzen Landarbeiterſtandes von
großer Tragweite in ſich Die ländlichen Genoſſenſchaften
ſind zwar ſchon bisher den Arbeitern im allgemeinen zu
gänglich geweſen aber vielfach haben die Arbeiter hiervon
nicht den erwünſchten Gebrauch gemacht Es empfehle ſich
daher daß ſich der 30 Deutſche Land wirtſchaftliche Genoſſen
ſchaftstag dahin ausſpreche daß es notwendig ſei daß alle
ländlichen Genoſſenſchaften in Zukunft noch mehr als bisher
bei ihren Einrichtungen nach Möglichkeit auch auf die be
ſonderen Bedürfniſſe der Landarbeiter Bedacht nehmen und
dieſe nicht nur als außenſtehende Benutzer dieſer Einrich
tungen ſondern auch unmittelbar als Mitglieder und Mit
arbeiter zu den Genoſſenſchaften heranzögen

Der letzte Vortrag des 30 Deutſchen Landwirtſchaft
lichen Genoſſenſchaftstages betraf ein rein fachliches Thema
und zwar die Schaffung eines ein heitlichen Bilanz
ſchem as für ländliche Kreditgenoſſenſchaften und Zentral
kaſſen worüber Direktor Fiſcher München referierte
Es wurde ein Antrag des Referenten angenommen in wel
chem der Genoſſenſchaftstag ſich mit den vorgelegten Bilanz
muſtern der Zentralkaſſen ſowie Spar und Darlehnskaſſen
einverſtanden erklärt und nachdrücklichſt die Einführung die
ſer Bilanzmuſter bei ſämtlichen dem Reichsverband ange
Ichloſſenen Kreditgenoſſenſchaften empfiehlt

Damit hatte die diesjährige Tagung ihr Ende erreicht

Heſterreich Serbien und Hartwigs Tod

Ueber den re Schritt Oeſterreichs in Bel
grad erfährt die Neue Freie Preſſe aus der unmittelbaren
Umgebung des ungariſchen Miniſterpräſidenten Grafen Tisza
es herrſche keine Meinungsverſchiedenheit darüber daß falls
die Haltung Serbiens gegenüber der Demarche Oeſterreichs
unbefriedigend wäre Oeſterreich ſich nicht in lange Verhand
lungen einlaſſen dürfe ſondern trachten müſſe ſein Preſtige
und fein Lebensintereſſe ſelbſt zu wahren Die Erbitterung
über das Serajewoer Attentat ſei ſo groß und halte die Ge
müter auch gegenwärtig ſo ſtark geſfangen daß eine energiſche
Aktion von der Volksſtimmung geradezu gefordert werde

In politiſchen Kreiſen wird es als ſehr bemerkenswert
hetrachtet daß der öſterreichiſch ungariſche Geſandte in Bel
grad Baron Gäeßl der zu den Beſprechungen des
Miniſterrats hinzugezogen worden war ſich Freitag früh

e Berliner Vrief

Schillerkragen Eine neue Filmſteuer
Der Streit im Hauſe Wertheim

Ueber Nacht hat ſich Berlin zum Schillerkragen bekehrt
Wer ein paar Wochen abweſend war ſieht verblüfft die Ver
änderung Allerhand männliche Jugend läuft ſtehkragenlos
und barhäuptig mit tiefem rotbraunem Seemannsdecollets
herum Bisher waren es die Wanbervögel jetzt ſcheint die
ganze Hauptſtadt eine einzige Zentrale des Wandervogels
geworden Die Jugend war diesmal tonangebend Oder
doch nicht Es wäre lehrreich zu erfahren ob auch einmal
eine Mode von unten nach oben ſich durchſetzen kann Denn
es ſind die Unteren die im Schillerkragen gehen und dieOberen machen es ihnen zögernd freilich nach Aber ging
die Umwandlung aus einer Snobmode zum ſogenannten All
gemeingut nicht etwas ſchnell Sie hat die Schicht gerade
derer die eine Mode ausbreiten helfen überſprungen und
war gleich bei den Leuten deren Hautbraun haltbarer aus
ſieht als das Pigment einer Badereiſe Man denkt an den
Tango mit dem ſich jetzt wie wir leſen die ſtreikenden Ar
beiter in Woolwich die Zeit vertreiben Wüßte man nicht
ohnehin daß es mit dieſem Tanze vorbei iſt man erführe es
jetzt Nicht mehr lange und wir werden wieder Leute an
treffen die den Tango für einen Fluß in Mittelafrika halten
Faſt ſcheint es als ſolle es den Schillerkragen ebenſo gehen
Sie ſind zu ſchnell Allgemeingut geworden und durch ihre
Geſundheit allein iſt noch niemals eine Bekleidungsart zur
Mode geworden Vorläufig half ihr die Hitze Auch Herren
von ziemlich gereifter Jugnd fanden daß es beſſer ſei einen
Kragen zu haben der ſchön weich iſt und es alſo nicht erſt
zu werden braucht die Hüte hatten ihren Platz in der Hand
oder an Huthalter Aber die Hochſommertemperatur
währt nicht lange die Schillerkragen verſchwinden vom Halſe
der Zeitgemäßen und erwarten den nächſten Sommer
Bis dahin aber werden wir die Rückkehr zur Natur nebſt

Sorgen des Jahres 1914 ſchon lange vergeſſen

7

Die große Auswanderung zum Ferienbeginn ſcheintſchwächer geweſen z ſein als in Mit Lun
hat man darauf hingewieſen daß am Sonnabend dem Tage
an dem gewiß zweimalhunderttauſend Menſchen Berlin ver
laſſen viele der von tettiner Bahnhof abfahrenden Züge
ſchwach beſetzt liefen Allerdings war zu Ferien und Sondoer

etwas mehr als die Strecke Southampton New

noch in Wien vefand Man nimmt an daß er die kTetten
Jnſtruktionen bezüglich der Demarche bei der e Re
gierung erwartete und daß der itt Oeſterreichs Ungarnsunmittelbar nach ber Rü hr Gießls nach Belgrad erfolgen
wird

nicht bewahrheitet dagegenDas hat ſich ja zwar no
iſt unmittelbar nach Gießls Rückkehr nach Belgrad ein an
deres Ereignis von größter Bedeutung dort eingetreten
Der Oeſterreichfeind v Hartwig iſt in Belgrad geſtorben

Belgrad 11 Juli
Geſtern abend 9 Uhr erſchien der ruſſiſche Geſandte

er e bei öſterreichiſchungariſchen Geſandten Frei
errn v Gießl um ihm einen Beſuch abzuſtatten Während

der Unterhaltung wurde Hartwig plötzlich von einem Un
wohlſein befallen und ſtarb nach wenigen Minuten
trotzdem ärztliche Hilfe ſofort zur Stelle war Die Leiche
wurde in die ruſſiſche Geſandtſchaft übergeführt

Hartwigs mehr berüchtigte als berühmte Rolle in den
Balkankriegen W noch in aller Gedächtnis v Hartwig
hatte als ruſſiſcher Geſandter in Belgrad einen für Oeſter
reich und die geſamte Weltpolitik äußerſt verantwortungs
reichen Poſten inne den er nicht immer mit der für dieſe

ierige et nötigen Zurückhaltung verwaltet hat
n der öſterreichiſch ſerbiſchen Kriſe des Jahres 1913 trug

ſeine Haltung nicht wenig zu der anmaßenden und aggreſſivenPolitik Serbiens bei v Hartwig der ſogar von ſeiner
eigenen Regierung einen Wintk erhielt ſich zu mäßigen hatte
Serbiens e Politik in den Höhepunkten der
Kriſe ihren feſten Rückhalt Die ruſſiſche Regierung würde
gut daran tun dieſen wichtigen Geſandtſchaftspoſten mit
einem nicht allzu temperamentvollen loyalen und von allen
n Rrerreichiicen Tendenzen freien Diplomaten neu zu be
etzen

Ueber den Tod des ruſſiſchen Geſandten v Hartwig wer
den noch folgende Einzelheiten gemeldet

Während der Unterhaltung griff v Hartwig plötzlich
mit der Hand gegen das Herz beugte den Kopf und fiel vomSeſſel auf den Fußboden Freiherr v Gießl ſprang ſofort

hinzu und hob ihn auf ein Canapé Rach 5 Minuten war
der erſte Arzt zur Stelle Gleich nach deſſen Eintreffen gab
Hartwig ſeinen Geiſt auf Die beiden anderen Verzte die
kurze Zeit ſpäter erſchienen konnten nur noch den Ein
tritt des Todes infolge Herzſchlages feſtſtellen
Jnzwiſchen war auch die Tochter des Geſandten in der öſter
reichiſch ungariſchen Geſandtſchaft eingetroffen doch fand ſie
ihren Vater nur als Leiche vor

Oruch der Tripelentente auf Serbien

Wien 11 Juli
Wie das Neue Wiener Tagblatt von unterrichteter

Seite erfährt beſtätigt ſich die Nachricht daß die Mächte der
Tripelentente durch ihre Belgrader Geſandten bei der ſer
biſchen Regierung einen freundſchaftlichen Schritt unter
nehmen werden um auf die Notwendigkeit geeigneter Maß
nahmen gegen anarchiſtiſche Elemente zu ver
weiſen Der Schritt der Tripelentente Mächte dürfte un
mittelbar bevorſtehen Man hat Grund zu der Annahme
daß die Geſandten der Tripelentente in Belgrad ihren freund
ſchaftlichen Rat auch in dem Sinne abgeben werden daß
Serbien durch ſeine Maßnahmen zur Beruhigung Oeſter
reich Ungarns beitragen wird

Greys neueſte Rede

Jm Unterhauſe zu London beſchäftigte ſich der Staats
ſekretär des Auswärtigen Sir Edward Grey am Freitag mit
verſchiedenen im Laufe der Debatte aufgeworfenen Fragen
und mit der Klage George Lloyds England habe bei dem
jüngſten engliſch deutſchen Schiffahrts und Eiſenbahn
abkommen im Orient keine weſentlichen wirtſchaftlichen Vor
teile erlangt Er ſagte daß die Eiſenbahnkonzeſſionen in
Kleinaſien ſchon vor Jahren genau eingeteilt worden ſeien
und erwähnte ſodann die Berieſelungs und die Arſenal
konzeſſion in der Türkei die nicht unter dem Druck der Diplo
matie gegeben worden ſeien Man dürfe nicht nur die

zügen zuſammengeſtellt was die preußiſche Bahnverwaltung
an Wagen übrig hatte ehrwürdigſtes Material und die
Fahrt in einem ſolchen billigen Zuge mag ein etwas dor
niger Pfad zu kommenden Genüſſen ſein aber es ging
wenigſtens

Für die Zurückbleibenden und die Fremden wird un
ermüdlich Theater geſpielt Berlin ſträubt ſich gegen die
Sommerpauſe Die Serienſtücke hergeben was noch
in ihnen iſt und die Kinos kämpfen Tag für Tag gegen das
große Gähnen an das ſie zu verſchlucken droht Oder ſchon
verſchluckt hat Es geht ihnen ſchlecht Die Kinomüdigkeit
der Wettbewerb die Nicht wenigerals 150 Berliner Filmtheater fielen als Opfer der Kon
junktur Und eben jetzt fällt in die Kinobaiſſe ein neuer
Steuerplan Die geſtrenge Wächterin des Films die Zenſur

ſtreikt Das heißt ſie iſt wohl arbeitswillig aber ſie ver
langt nach bekannten T eine Prüfungsgebühr Da
bei erfährt man denn welche ungeheuerliche Meterzahl all
jährlich aus dem ſchöpferiſchen Hirn der Filmdichter heraus
edreht wird Nach der niedrigſten Angabe werden allein

in Berlin anderthalb Millionen Meter vorgeführt die zu
Beſteuernden behaupten aber es ſeien 6 i nh T iſt

ort
edenfalls hat vor einiger Zeit die Polizei ſelbſt erklärt daß

ie täglich in ſiebenſtündiger Arbeit 21000 Filmmeter
zenſierte Da die Prüfungsgebühr pro Meter 5 Pfg die
Kartengebühr pro Kopie 1 Mk koſten ſoll wäre die Mehr
belaſtung nicht gar zu arg Jmmerhin gab es erregte
Proteſte

Auch der Streit der Berliner Warenhausatriden der
Brüder Wertheim will nicht zur Ruhe kommen Er nimmtſogar immer unerfreulichere erinen an Es iſt verſtändlich

wenn Wolf Wertheim der vom Mißgeſchick gehetzte Mann
ſich gegen Angriffe wehrt aber er hätte es nicht in einer
Schmähſchrift tun ſollen die unleidlich an kaum vergeſſene
Pamphletiſtik ſeiner Familienangehörigen gemahnt Sollen
die Unſagbarkeiten der Truth eine neue Auflage erleben
Das Rieſenhaus im Norden Berlins das Prunkhaus in der
Potsdamerſtraße ſteht immer noch öde von dem weiterver
mieteten Bau am Dönhoffplatz ſoll ſcheint es der Unſtern
nicht weichen Wir haben an der geſchäftlichen Kalami
tät der Familie Wolf Wertheim gerade genug Die häus
liche mit ihrem Mißduft vor wenigen Jahren ganz
Deutſchland erfüllt Soll ſie s noch einmal tun

L
i thal Kreis Dammer

V ronzeſſtonen ins Auge faſſen es gäbe noch ewiſſe5 ere öngeſſener in Kleinaſien die wie er hoffe des
reifen würden und er denke daß im Hinblick auf ſie die
britiſche x ſehr gut abſchneiden werde Bezüglich der
Schiffahrt auf dem Euphrat und Tigris erklärte Grey er
ſei der Meinung daß die Lage Englands unter dem neuen
Abkommen nicht nur im weſentlichen beſſer ſein werde ſon
dern daß e auch in Zukunft ſicherer ſein werde denn je
Was die Petroleumkonzeſſionen in Perſien anlangt ſo er
warte er nicht daß ſie zu einem Eingriff Englands in die
neutrale Zone führen würden Dann ging Grey zu den
Rüſtungsausgaben über und ſagte Es ,iſt eine Frage
von ſehr großer Bedeutung aber ich habe nichts Neues zu
ſagen Jch habe mein Beſtes getan meinen Gefühlen ſtarken
Ausdruck zu verleihen aber ich kann nicht ſagen daß ſie in
den anderen großen europäiſchen Ländern viel Widerhall
gefunden hätten Jch wünſchte ich könnte hoffnungsvoller
ſprechen als ich es tue Wenn von Zeit zu Zeit von einem
Lande allein der Verſuch gemacht worden iſt auf direktem
Wege eine Beſchränkung der Rüſtungen einem fremden
Lande vorzuſchlagen ſo iſt dies ſtets als ein Verſuch be
trachtet worden die Handlungsfreiheit zu beſchränken und
u kontrollieren und iſt übel aufgenommen worden JnSlgedeſſen war es ſußret einen direkten Vorſchlag zu

machen Es gebe ſo fuhr Grey fort eine Methode beſſere
Beziehungen zu ſchaffen die er die Methode indirekter Be
einfluſſung nennen möchte Es ſei zweifellos daß ſoweit
die r an dre in Frage kämen die Beziehungen ſich in
einigen Fällen gebeſſert hätten Trotzdem die Nationen die
beſten Beziehungen zueinander unterhielten dehnten ſie doch
ihre Rüſtungen aus Es ſei ſehr ſchwer dies zu begründen
oder anzugeben wie dem Einhalt zu tun ſei Er ſehe für
den Augenblick keine Abhilfe wenn nicht in dem Glauben
daß der geſunde Verſtand der öffentlichen Meinung zu Hilfe
kommen werde wenn die Dinge anfingen unerträglich zu
werden und eine Einſchränkung der Rüſtungsausgaben ver
anlaſſen werde Er werde ſich ſo ſchloß Grey ſeine Rede
dem auf jede mögliche Weiſe widerſetzen anderen Ländern
direkte Vorſchläge zu machen ſolange eine Wahrſcheinlichkeit
vorhanden ſei daß ſie übel aufgenommen würden als Ver
fuche einen Druck auszuüben Er möchte lieber obwohl auch
das noch keinen großen Erfolg hätte auf die indirekten
Folgen der Bemühungen Englands vertrauen zwiſchen ſich
und den fremden Ländern die guten Beziehungen zu fördern
in der Hoffnung daß dies und der Druck der öffentlichen
Meinung ſchließlich ſeine Wirkung ausüben werde Darauf
wurde der Etat angenommen

eDeutſches Reich
Zeugen und Sachverſtändigen Gebühren

A p Bei der Beratung der Gebührenordnung für Zeugen
und Sachverſtändige war aus den Reihen des Reichstages der
Wunſch geäußert worden daß bei ſelbſtändigen Gewerbe
treibenden und bei Angehörigen freier Berufe wie bei
Aerzten Rechtsanwälten Patentanwälten für die Berech
nung der Gebühren ein Nachweis der Erwerbsverſäumnis
nicht erbracht zu werden brauche Aus mehr formalen Grün
den hatte ſich die Reichsregierung dagegen geſträubt daß eine
derartige Beſtimmung in das Geſetz aufgenommen werde
Um aber den Wünſchen des Reichstages entgegenzukommen
hat ſich nun die preußiſche Juſtizverwaltung bereit erklärt
nach Jnkrafttreten des Geſetzes eine Anweiſung an die mit
dem Anſatz der Zeugengebühren betrauten Gerichtsſchreiberei
beamten ergehen zu laſſen worin darauf hingewieſen wird
daß die Frage ob eine Erwerbsverſäumnis ſtattgefunden
habe nach freiem Ermeſſen zu beurteilen ſei und daß ein
Nachweis der Erwerbsverſäumnis bei den genannten Kate
gorien von Zeugen nicht verlangt werden ſoll

Nachdem ſich Bayern und Sachſen auf denſelben Stand
punkt geſtellt haben iſt jetzt das Reichsjuſtizamt mit den
anderen Bundesſtaaten in Verbindung getreten um durch
entſprechende Anweiſungen an die in Frage kommenden Be
amten eine gleichmäßige Handhabung der Gebührenordnung
in allen deutſchen Bundesſtaaten zu ſichern

Der Familienſchluß bei Fideikommiſſion Die 17 Kom
miſſion des Abgeordnetenhauſes beendete Freitag wie be
reits im heutigen Morgenblatt berichtet die erſte Leſung des
Fideikommißgeſetzes Auf Vorſchlag des Unterausſchuſſes
nahm ſie den S 185 unverändert an vom S 186 die vom
Herrenhaus neu eingefügte Beſtimmung in welchen un
der Familienſchluß aufzunehmen iſt änderte im übrigen
aber dieſen Paragraphen Danach ſind Familienmitglieder
die durch Heirat in die Familie eingetreten ſind von der
Teilnahme ausgeſchloſſen ebenſo Kinder die unter elter
licher Gewalt von teilnahmeberechtigten Familienmitgliedern
ſtehen Jm übrigen ſind alle Familienmitglieder zur Teil
nahme berechtigt ſoweit nicht durch die Verfaſſung ein ande
res beſtimmt iſt An die Stelle der Familienvertretung
tritt der Vorſtand der Familienſtiftung Die weiteren Vor
ſchriften beſtimmen mit welchen Mehrheiten die Beſchlüſſe
der Fele zu faſſen ſind und welche Rechtsmittel es da
gegen gibt

Die darauf folgende Einzelberatung des dritten und
letzten Teils der Vorlage führte im weſentlichen zur An
nahme der darin enthaltenen allgemeinen Vorſchriften in
der Herrenhausfaſſung Doch wurde in S 192 wonach die
Stiftungsurkunde einem Stempel vom Wert des Fideikom
mißvermögens unterliegt die Beſtimmung geſtrichen daß
für die Wertberechnung die Verſorgungsmaſſe außer An
ſatz bleiben ſoll

Die Feſtſtellung des Berichts über die erſte Leſung ſoll
am 23 Juli erfolgen die zweite Lefung in der Kommiſſion
am 6 Oktober beginnen

Die Kardinalswürde des neuen Fürſtbiſchofs von Breslau
Die Verleihung des Purpurs an Dr Bertram iſt bei der
Kurie bereits erwogen worden aber ohne daß die preußiſche
Regierung Schritte unternommen hatte Die Verleihung
dürfte aber in abſehbarer Zeit noch nicht erfolgen da bisher
noch nicht einmal die Jnthroniſation des neuen Fürſtbiſchok
vollzogen worden iſt

Gegen den Jeſuitenpater Aßmann iſt wie die Schleſiſche
Korreſpondenz aus Veuthen meldet ein Selbrigſt wegen
Majeſtätsbeleidigung erlaſſen worden mann
hielt im November v t in Oberſchleſien Miſſionspredigten
ab die ihm von der geiſtlichen und weltlichen Behörde ver
boten wurden Die Mojeſtätsbeleidigung ſoll er in Oppelnund Beuthen begangen haben

Die Landtagserſatzwahl in Frauſtadt Liſſa für den ver
ſtorbenen Juſtizrat Wolff findet am 28 September ſtatt

Ein franzöſiſches Jogzeng über Deutſchland Jn Gottes
irch wurd jünaſt ein Flugzeug be
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Partainachrichtfean
und die Konſervativen Zur neunzigſten

Bennigſen derdes Tages an dem Rudolf vher de Nationalliberalen zur Zeit Bismarcs geboren
Für ult 1820 veröffentlicht der Abg BafſerDur G er Nationalliberalen Korreſpondenz einen
Aiſen der einige zeitgemäße Reminiſzenzen enthält Die
Konſervativen lieben es bekanntlich wenn ſie heute gegen
je Rationalliberalen polemiſieren ihnen Bennigſen als

Muſter vorzuhalten der ſei ein wahrhaft nationaler Mannund von der heutigen t Verdorbenheit noch
t erfaßt geweſen Jn Wahrheit haben die konſervativent nreſtche ſo ſcharf bekämpft wie den

Jeutig gen a Baſſermann erinnert darandaß die KreuzZtg im Dezember 1881 nach der Wieder
Du Bennigſens ſchrieb

Die Liberalen wollen in die ein lebenskräftiges
Königtum umgebende Umwallung eine Breſche legen ſieZelle deſſen a Säulen die Beamten erſchüttern

Wir Konfervative haben nun gelernt daß wenn
jemals das Ruder einer Schaukelpolitik des Herrn von
Bennigſen anvertraut würde er niemals das Königtum
und ſeine Rechte vor der Demokratie ſchützen könnte

Und nach den Kartellwahlen von 1887 ſchrieb das füh
rende Organ der Konſervativen

Wenn es irgend etwas geben kann was die Wieder
ausſöhnung des katholiſchen Volkes mit dem preußiſchen
Staate zu erſchweren geeignet iſt ſo iſt es die Wieder
berufung Bennigſens zur Macht

Jndem Baſſermann an die damaligen Kämpfe erinnert
und die liberale Seite der Bennigſens hervorhebt
wendet er indirekt zugleich an die Adreſſe der Alt
nationalliberalen die wie bekannt hinter keinemKonſervativen von reaktionärer Geſinnung zurückbleiben und

dabei Bennigſen für ſich in Anſpruch nehmen
Zur Erinnerung an den 90 Geburtstag Rudolf v Ben

nigſens wurden am Freitag zu Füßen ſeines Denkmals im
Maſchpark in Hannover eine Anzahl Kränze niedergelegt
u a von dem Zentralporſtand der Reichstags und Land
tagsfraktion und der Provinzorganiſation der National
liberalen Partei ſowie vom hannoverſchen nationalliberalen
Verein und dem altnationalliberalen Reichsverband

Der frühere Landtagsabgeordnete Benjamin Krämer iſt
der Ermländer Ztg zufolge in Kiwitten im Alter von
82 Jahren geſtorben Er gehörte dem preußiſchen Abgeord
netenhauſe für Braunsberg Heilsberg von 1870 bis 1873 und
von 1876 bis 1893 an Er war einer der Gründer der Zen
trumsfraktion

Der preußiſche Landtagsubgeordnete Graf Reventlow
Altenhof Vertreter von Eckernförde hat ſein Landtags
mandat niedergelegt Graf Reventlow gehörte der
konſervativen Fraktion an und er wurde 1913 mit 116 gegen
6 fortſchrittliche Wahlmänner gewählt

Ausland
Hie Lage e in Ourqzzo

Jn den feindlichen Stellungen wurde eine ſtarke Be
wegung beobachtet Die albaniſche Regierung hat den Ver
trag mit der Dampfſchiffahrtsgeſellſchaft Dalmatia betr
den Dampfer Herzegowing verlängert Der Deutſchen
Tages e wird gemeldet Die Unruhe in der Stadt
nimmt täglich zu Am Freitag ſind wieder fünf Gendarmen
in voller Ausrüſtung zu Pferde deſertiert Eine Revolutionin Skutari wird an Uners vorbereitet Albanien iſt im
übrigen das Land der unbegrenzten Möglichkeiten Prenk
Bibdoda iſt e Miniſter des u wakkigen geworden
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Er veabſthtigt die Grehndhie g zu vergangen v daß die Miri

diten aus Dur ne So werden und daß die Groß
Bee für die von Durazzo ſelbſt Vorkehru ntr mögen Die rin ve von Albanien will ſolche
bar nicht erſt Welch

Wie der hen Tagesztg aus Durazzo gemeldetwird wird vie n n von baren Sonnabend oder Sonn
tag mit ihren Kindern nach Deutſchland nicht nachRumänien reifſen i Reiſe der Für wird auf die z

gelungen klimatiſchen n u zurückgeführtie beſonders für die Kinder des von nachteiligen Folgen begleitet ſein u t den politiſchen

eng in Albanien ſoll die Reiſe in keinem Zuſammen
ang ftehen Letzteres mutet einfach komiſch an Jm

20 Jahrhundert ſoll man wirklich dahinter erſt ein Frage
zeichen Was o ein Hofmarſchallamt der Oeffentheit alles zumutet ß die Mächte die Lage des Fürſten

r nüchtern anſehen erhellt aus dem folgenden Jnerliner diplomatiſchen Kreiſen hält man es für aus
geſchloſſen daß der albaniſche Miniſterpräſident Turkhan
Paſcha mit 7 Bemühungen militäriſche und weitere
finanzielle Hilfe für den Fürſten Wilhelm in Petersburg zu
erwirken Erfolg habe Eine Reiſe Turkhan Paſchas 41

Berlin erſcheint unter dieſen Umſtänden zweifelhaft Auch
die Meldung die rumäniſche Regierung habe das Geld für
die Ausrüſtung eines 3000 Mann zählenden Freiwilligen
korps nach Albanien hergegeben oder bereitgeſtellt wird in
Berliner diplomatiſchen Kreiſen als unzutreffend hingeſtellt

Gegen Huertg

Villa hat ſich gleich Carranza gegen die zwangloſen Be
ſprechungen mit den Vertretern Huertas ausgeſprochen
ebenſo die Generäle Gonzales und Obregon Zwiſchen Obre
gon und Carranza beſteht das beſte Einvernehmen Da die
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Villa und Carranza bei
gelegt ſind wird in Mexiko allgemein geglaubt daß der
Feldzug gegen die Hauptſtadt beginnen werde ſobald genü
gend Munition vorhanden ſei General Obregon hat Car
ranza über die Einnahme von Guadalajarag noch gemeldet
daß die Huerta Truppen vollſtändig geſchlagen wurden und
und er Herr der Stadt ſei Er hätte 5000 Gefangene ſowieWaffen und Munitionsvorräte erbeutet Der entſcheidende
Kampf habe am 7 Juli ſtattgefunden Ueber die Räumung
von Guaymas durch die Huerta Truppen wird noch gemeldet
Der Befehlshaber der Konſtutitionaliſten wurde ermächtigt
einen Waffenſtillſtand zu gewähren bis die Bundestruppendie Stadt auf dem Waſſertvege verlaſſen hätten Der Zweck

dieſes Zugeſtändniſſes war das Eigentum der Nichtkombat
tanten zu retten und ein unnötiges Gemetzel zu verhüten
Earranza gab ſeine Ermächtigung zur ſofortigen Errichtung
einer ſtädtiſchen Behörde

Der Finanzminiſter iſt heute morgen nach Veracruz ab
gereiſt wo er ſich an Bord des franzöſiſchen Dampfers
zEſpagne einſchifft um ſich in einer finanziellen Miſſion
im Auftrage der Regierung nach Europa zu begeben Auch
ſind zwei n n ge mit Mexikanern und Franzoſen die
ſich ebenfalls anf der Eſpagne einſchiffen wollen von
Mexiko City abgegangen

Carranza greift San Luis Potoſi an
Tampico 11 JuliGeneral Carranza iſt mit ſeinem Stabe nach San Luis

Potoſi aufgebrochen Jhm folgten zwei Militärzüge mit
1500 Mann Es wird gemeldet daß die Vorhut der Kon
ſtitutionaliſten bereits die Vorſtadt von San Luis Potoſi
angreife Man ſchätzt daß in Bälde 20 000 Mann einen
gemeinſamen Angriff auf die Stadt ausführen werden

Geplanter Anſchlag gegen den Erzherzog Salvator
Krakauer Blätter melden daß aus Anlaß der Teilnahme des

Artillerie Generals Er rzherzog Salvator an den großen
Artillerieübungen bei Przemysl umfangreiche Vorſichtsmaß
regeln getroffen worden ſind Die r und Bahnhöfe
die der Erzherzog paſſieren muß ſind polizeilich beſetzt Jn
der Gegend ſind mehr als 600 Gendarmen zuſammengezogen
Als Urſache für die Maßnahmen wird angegeben daß die

des früheren Wertes sind in unserem grossenlinventur Rusverkau
die
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Preisermässigungen
Die besſehſgine ins C begehen ins unserer Schaufenster ist lohnend

n r ren die einen Anſchlag gegen ſen

lde e in Verlin Pring 3
vent iſt Freitag abend nach Berlin ch
gerei

Generalleutnant Graf Luigi Cadorna wurde zum Chef
des italieniſchen Generotſte ber ernannt ernannt

Provinzial Nachrichten
Ammendorf 10 Juli Ausgeſetzte Belohnung

Der Generaldirektor der Magdeburgiſchen Land Feuerſozietät
ichert eine Belohnung bis zu 600 Mk demjenigen zu welcheren n Anſtifter des Brandes am 30 Juni zu
rn auf Radeweller v in der Art zur Anzeige

derſelbe gerichtlich beſtraft werden kann Auch
behält ſich die Sozietät vor Perſonen die auch nur zu jenerEntdeckung mit beigetragen haben eine entſprechende Be
lohnung zu erteilen

Dieskau 10 Juli Die Johannisbeeren
ernte hat in den über 40 Morgen umfaſſenden Anlagen
des Herrn Gutsbeſitzer R Schaaf hier begonnen Die Früchte
ſind groß und prachtvoll entwickelt doch läßt der Anhang zu
wünſchen übrig da der Fruchtanſatz durch Froſt und Hagel
ſchlag gelitten hat Das Abſatzgebiet dieſer Früchte ſind meiſt
die größeren Städte Sachſens auch Berlin Hamburg uſwDie ſchwarzen Beeren werden gern von England beſonders

Schottland aufgekauft Das Einſammeln geſchieht meiſt durchKinder deren oft über 200 tätig ſind und die einen lohnenden
Verdienſt finden indem ſich derſelbe nach Anhang und ge
pflückten Gewichtsmengen regelt

Raßnitz 10 Juli Schäd liche Einwirkung derHitze auf die Bienenwohnungen Einen empfind
lichen Verluſt erlitt ein hieſiger Jmker indem er bei Inſpi
ierung ſeines Bienenſtandes wahrnahm daß aus verſchieKenet Wohnungen der Honig aus den Fluglöchern zur Erde

floß Eine Kontrolle der betreffenden Käſten ergab daß ver
ſchiedener friſcher Bau abgeplatzt und zu Boden gefallen war
und der flüſſige Honig ſich einen Ausweg bahnte Der Vor
gang iſt dem Umſtande zuzuſchreiben daß infolge der inten
ſiven Sonnenbeſtrahlung das friſche Wachs ſich dehnte und
die ſtarke Belaſtung der Zellen mit Honig ein Abreißen des
Baues verurſachte Man ſieht daher daß die Rahmen nur
einen entſprechende Größe haben müſſen

n Weißenfels 10 Juli Selbſtmord Er
trunken Stiftungsfeſt Aus bisher unbekannten Gründen ſchoß ſich der 22 Jahre alte Kürſchner Paul

Müller in der Wohnung ſeiner Eltern in den Unterleib Er
verletzte ſich ſo ſchwer daß er anderen Tags im ſtädtiſchen
Krankenhaus verſtarb Heute mittag badete ein in den
Mühlenwerken zu Beuditz beſchäftigter Schloſſerlehrling des
Schloſſermeiſters Berlin in der Saale bei Beuditz Jnfolge
des Hochwaſſers wurde der junge Burſche abgetrieben und
konnte ſich nicht wieder ans Ufer arbeiten Eine ganze An
zahl Perſonen mußten zuſehen wie der junge Menſch immer
und immer wieder an die Oberfläche kam und dann für
immer in der Tiefe blieb Ein in der Nähe liegender Kahn
war angeſchloſſen ſo daß man ihm damit keine Hilfe bringen
konnte Die Leiche konnte trotz ſofortigen eifrigen Suchens
noch nicht gefunden werden Der Turnverein Germania
der über 300 Mitglieder zählt r morgen und Sonntagſein 25jähriges Skiftungsſeſt er Verein hat aus dieſem

Anlaß eine Feſtſchrift herausgegeben aus der u g heraus
zunehmen iſt daß die Weißenfelſer Turnerſchaft zurzeit über
1200 Mitglieder zählt
Veran wortlich für den politiſchen Teil Dſresſrres Dy
für den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Sandel
J Sie gfr D Feuilleton Vermiſchtes uſw MartinFeuchtwan ger ür e ad u letzte Nachrichten Dr Kgr
Baerz f d Anzeigenteil J Ludw Don ges Druck u Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle guſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelne
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2 De Nummer umfaßt 12 Seiten

Prstklassige
Qualitäten

Ralle a Saaloe
Marktplatz
2 und 8



halla TheafeMal
Letzter sonntag Letzte 4 TageDer letzte Streich Gottlieb geht hummeln

Beide Schlager an einem Abend mit

Hartenstein
in den Hauptrollen Grösster Lacherfolg

M Tageskasse 10 Uhr Sonntags un unterbrochen R

8 Uhr 15

Olympia ParkHe ute Wingieapſ
Paul Bahn gegen Westerganrd Smithbis zur abſoluten Entſcheidung

Konzert 8 Uhr Beginn des Ringkampfes 9 Uhr

diympia Parke
r MerſeburgerſtraßeEinzig herrlichor Naturpark

Sonntag nur Extra Konzert
vom verſtäriten WaldballatheaterOrchefter unter Leitung
des rühmlichſt bekannten Gaſtdirigenten und Komponiſten

Ferdinand Neissenr
Gewäbltes Programm u A Uraufführung Im OIympiu

ParkK Walzer komponiert und gewidmet v F Neisser
Außerdem die größte Zirkus Senſation

Ein Auto Rennen in den Lüften
ausgeführt 5 und 8 Uhr von den tollkühnen Amorikanern

Miss Astorin und Mstr Gregor von der berühmten
Noiset Truppe

in r für alle Darbietungen 30 Pfgark ab 8 Uhr entreefrei geöffnet

Sonnabend
im

Saalschloss Brauerei
Sonnutag den 12 Juli 1914 von nachmittags

4 Uhr bis abends 11 Uhr
2 grosse Militär Konzerte

der Kapelle des Füſilier Regiments General Feldmar
ſchall Graf Blumenthal Magdeb Nr 36

Leitung Kgl Muſikdirektor Herr R FisterEintritt 8 Wo Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk

Vorzugskarten gültig F Winkler
r

Saalsckloss Brauerei
Montag den 13 Juli 1914 von nachmittags

4 Uhr bis abends 11 Uhr

Zwei grosse Militär Konzerte
der Kapelle des Zweiten Leibhuſaren Regiments
Königin Viktoria von Preußen Nr 2 Toten

kopfHuſaren aus Danzig
Leitung Königl Muſikmeiſter Herr Meineke

Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk
Vorzugskarten gültig F WInkKler

Zscheyges Hotel Wettiner Rot

Magdeburgerſtraße 7 Telephon 1013
Der Künstler KonzertSonntag

Perſönliche Leitung Kapellmeiſter O Kallenberg Anfang 8 Uhr
Es ladet freundlichſt ein Richard ZAscheyge

NB Empfehle meine Säle u Vereinszimmer zu Foſtlichkeiten

Bergschenke
Morgen Sonntag nachmittags von 4 Uhr au

2grosse Künstler Konzerte
ausgeführt von der Kapelle Görlach

200009000000
Garten Festaurant

otel Zristol

9090000 9 90000004000000000

Leuchtturm z
Prachtvoll angelegtes Gartenetabliſſement mit Spring
brunnen Teichen ſchattigen Lauben und grünen

Veranden Ramblerroſen in voller Blüte
Friſch gepflückte Erdbeeren

D Aorgen sonntag von 4 Uhr ab

Gr BallAutoverbindung ab Riebeckpl von 3 Uhr ab ſtündl

S r z
ers Waldhaus Königlichen Forſten bei

Halle a Station Heide der
in 17 Min von Halle a S per Bahn zu

v an A Zim o Penſ Sol2 237 empf Zimmor auch Balkon m vorzügl
c Maſſage Abrejbung Milch u BrunnonKuren Tel 2042oor u Kiefernadel

r Gasthaus Büschdorf

El der neuen Renn

bahn in Halle a S am Hettstedter Bahnhof
Sonntag den 9 Juli 1914 von 2 Uhr an

5 Horron u 2 Jockey Rennen
darunter Thuringia 5000 Mk u Ehrenpreise

Alles anderes siehe Plakato

Peissnitz Restaurant
Jede Sperntag großes

Früh Rachmittags und Abend Konzert
ausgeführt vom Rohland Orchester

Donnerstag den 16 JuliGroßes Nachmittags und AbendKonzert

unter Mitwirkung des Opernſängers Herrn Bergholz

Gesangverein Moelodia
Sonntag den 12 Juli

Krämzoehen
Gäste willkommen

Es ladet ergebenst ein

Verband deutſcher

1848 70171
Halle a J u Umgegend

Sonntag den 12 Juli nachmittags 4 Uhr im Vereins
lokal bei M Borck

Halbjahrs Hauptverſammlung
Um zahlreiches Erſcheinen bittet dringend der Vorſtand

Der Vorstand,

Kriegs Peteranen

Apoſſo Theater
Truglich abends 15 Uhr mit glänzender Ausstattung

Der Silberkönig
jel in 4 Akten von H A Jonesh ee kühler eMorgen Sonntag Gr Garten Freikonzert

nachm 4 Uhr

Thalia Theater
Jettehen

ad Meſn ſſ Zoo
Sonnzza r duli eonatgg o

Früh Konzert a Konzert z
vom

gtadttheater Orchester
Kapellmeiſter Wilh König

Abends T Uhr

vom
Stadtiheater Orchester

Leitung
Kapellmeiſter Wllhelm König

unter Mitwirkung des 21332Cornet à piston Virtuosen Militär Konzert
L Kümmeoel vom Hoftheater vomTrompeter Korps des

Thür Hus BRegts Nr 12Obermuſikmeiſter H Pein
Torgau

unter Mitwirkung des
Cornet à piston Virtuosen

L Kimmel vom Hoftheater
n Darmſtadt

Eintrittspreis Erw 50 Pfg
Kinder 30 Pfg von abends
7 Uhr ab 30 Pfg pro Perſon

in Darmſtadt
Nachm Z3 Uhr

Nilitär Konzert
Trompeter Korps des

Thür Hus Regts Nr 12Obermuſikmeiſter H Pein
Torgau

unter Mitwirkung des
Cornet à piston Virtuosen

J Künnmel

Die Wiedereröffnung unseres

Aeſ Bectaurants Sophtlenctrasce

nach erfolgter neuer Herrichtung zeigen wir hierdurch ergebenst an
Die Bewirtschaftung hat Herr Ewald Springer übernommen

mSchulze Birner
Weingrosshandlung Tel 1135 Krausenstrasse 3 Friesenstrasse 30

Kaufmännischer Verein E zu Halle a
Montag den 13 Juli 1914 abends S Uhr

I Oh T Gy t mit anſchließendem Sommerreigen
auf der Rabeninsel

Kapelle Füſ Regt Nr 36 Leitung Königl Muſik Direktor Fister

Fr Kohls Restaurant u Gartenlokal
Zum Schultheiss Königſtraße 4
Aelteſtes Bürgerliches Verkehrslokal am Platze

anerkannt gute Küche empfiehlt ſeine Lokalitäten zum fleißigen
Beſuch Guter kräftiger Mittagstiſch gewählte Abendkarte

zu kleinen Preiſen
Für Familien ſowie für Vereine zur Abhaltung von Sommerfeſt
lichkeiten im Garten ſowie im Saale beſtens empfohlen

Aug MüllerHochachtungsvoll

GurdaseeRiva Hainzl s Hotel u Pens Seevilla
Eigener grosser Park mit prächtigen Straud Sonnen u Luft
büäcdern Ruder und Segelsport Vorzügl Wiener Rüche

Illustr Prospekt

Fross Musik Schule 1893
D Kruse u Tochter

Grosse Brauhausstrasse 15 Neue Promenade
empfehlt

Klavier u Geigen Unterricht
Nur Einzel Unterricht

18pferdige gebrauchte Dampfmaſchine

arz Cuffſeurorf
en Herrliche Lage un

Prospekt mit Wohnungsnachweis J
gratis von der Kurverwaltung

tomplett und in gutem Zuſtande nebſt
Flammrohr Dampfkeſſel

zu verfaufen Näh durch Otto Sohligck Magdeburgerſtr 60

ws Jehe
DRESDEM J

Abends Uhr II 2RestaurantKur Konzortr Thalia FestsaleStadttheater Orchester
Kapellmeiſter Wilh Rönig Inhaber Emil Osborg

preisfrüh 25 Pfg hält seinen anerkannt vorchm 35 Pf inkl züglichen Mittugsttseh vonbende 35 P BillettSt 12 2 önr277 T Suppe und 1 Gang 85 PfgAbonnementskarten auch Suppe 2 Gänge u Nachtisch
abends gültig 1,25 MKk bestens empfohlen 8

c Ssonntag den 12 Juli 1914 G
Frühlings Supppe g

junge Schoten mit Koteletts O
Junge Gans sKompott oder Salat 2
Vanille Eis 9

Zorge Südharz
herrl u ruh gel inmtt v Laub u
Radelh Preisw und angenehm
Aufenth f Sommerfriſchler und
en Proſp grat dd Vorſtand des Harzklubs

Billiger Schürzen Verkauf Große
Klausſtr 5 bei Paul Ochſenknecht

Willkominen
sei hier

jeder Gast
in Möllers

Rosenqartfen
Er holung

von des Tages last
die kann man hier erwortenl

Pianino
wenig gebraucht tadellos nuß
baum mit Aufſatz für 360 Mk
zu verkaufen 5 Jahre Garantie
Albert Hotffmann

Am Riebeckplatz
Gutſitzende dauerhafte

S Korsetts
von 1,00 10 00 Mk ompſiehlt

H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84
I

werden gewiſſenhaft u preis
wert ausgeführt

P Magemann
Automobil Zentrale

Grünſtr 31 Benzin u Oel
Depot

Gauze Namen od Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche ze
weben rote Schrift a weiß Bande
H Schnee Nachfl Gr Steinſtr 314

kinsatzhemden
Untforzeuge

Chefredakteur Rudolf Presber
Viertelährl M 4 pro Heſt 65 Pf

Der neue Jahrgang wird
eröffnet mit dem neueſten

Roman von
Ludwig Ganghofer

Der Ochſenkrieg
der einen ganz erleſenen Genuß e wird Ferner
Romane Novellen u Gedichte
unſerer erſten Schriftſteller

Jn der Abteilung
Kultur der Gegenwart
wird über die Fortſchritte auf
den wichtigſten Gebieten
menſchlichen Schaffens und
Wiſſens berichtet

Große mehrfarbige und
ſchwarze Reproduktſonen

bedeutender Kunſtwerke

Jeder Abonnent hat Anſpruch
auf zwei farbige Kunſtblätter

worüber die Ankündigung in
Nummer 1 Auskunft gibt

Moderne illuſtrierte

Wochenſchrift für
das deutſche Haus

poröss
Metz Hosen Jacken

sehr billig im Prode Nummer koſtenlos durch ſede

lnventur Ausverkauf n eriee nie
G oiststr 42

M
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